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Die Verbreitung einiger submediterraner Pflanzenarten in
Südost-Transdanubien

. Baläzs KEVEY und Adolf Olivör HORVÄT

Das im südlichen Teil Ungarns gelegene Südost-Transdanubien ist eine
Landschaftseinheit mit ziemlich heterogenem Aufbau, in welcher neben
den Gebirgen und den sie umgebenden LöGhügeln auch ein Teil des Rand-
gebietes der großen ungarischen Tiefebene vertreten ist.
Das Klima der genannten Landschaftseinheit weist einen submediterranen
Charakter auf; diesem Umstand ist es zu verdanken, daß hier- auch sub-
mediterrane, atlantisch-submediterrane sowie balkanische Florenelemen-
te erscheinen, welche in nördlicher Richtung die Linie der Donau nicht
mehr erreichen.

Von diesen Arten haben wir die bezeichnendsten ausgewählt und die Ver-
breitung in Karten dargestellt.

KEVEY B. und HORVAT 0., 1986: The distribution of some plant species
In Southeastern Transdanubia.
Southeast Transdanubia in southern Hungary is a landscape unit with
considerable heterogeneous disposition. Beside the mountain ranges and
their surrounding loess hills it contains also part of the borderland
of the Hungarian Plains. The climate shows submediterranean character,
thus submediterranean, atlantic-submediterranean and balkan elements
can be found in its flora, which in their northern limit of distribu-
tion do not reach the line of the Danube. Out of these species the
most significant were chosen and their distribution shown on maps.

Keywords: Vegetation, Southeast Transdanubia, Hungary.

Einleitung

Südost-Transdanubien liegt im südlichen Teil Ungarns. Seine nördlichen
bzw. östlichen Grenzen bilden der Plattensee, der Siokanal, der Fluß
Kapos und die Donau. Im Süden erstreckt sich das Gebiet bis Jugosla-
wien, wo die natürliche Grenze an einer langen Strecke von der Drau
gebildet wird. Der westliche Rand des von uns untersuchten Gebietes
ist von der im inneren Teil des Komitats Somogy gelegenen Sandland-
schaft umsäumt.

In der untersuchten Landschaftseinheit befinden sich zwei Gebirge (das
Mecsek- und das Villänyer-Gebirge), welche von LöGhügeln umgeben sind
(äußerer Teil des Komitats Somogy, Tolnaer Hügelland, "Zselic" und
"Mecsekalja" genannt). In phytogeographischer Hinsicht gehören die
letzteren bereits zur großen ungarischen Tiefebene.
Im Territorium, auf welches sich unsere Untersuchungen erstreckt ha-
ben, kommt der Einfluß des submediterranen Klimas zur Geltung, und
zwnr in erster Linie in Hinblick auf die zweigipfelige Niederschlags-
kurvc (Niederschlagsmaxima im Frühling und im Herbst). Das Auftreten
der in unserer Abhandlung erörterten Florenelemente ist in erster Li-

Univ.Prof.Dr.Guntnv Wendelberger zum 70.Geburtstag gewidmet.
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Abb. 1: Die geographischen Landschaftseinheiten Südost-Transdanubiens
(zusammengestellt von B.KEVEY)
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nie mit. der vorher erwähnten Eigenheit des Klimas zu erklären. Beson-
ders die Pflanzenwelt des Mecsek- und des Villänyer-Gebirges weist ei-
nen außerordentlichen Artenreichtum auf, der dem durch die südliche
Lngc dieser Borghüngc gesicherten milden Winter, sowie dem günstigen
Wärmehaushalt der Karbonatböden zu verdanken ist.
Im nordöstlichen Toi] des Gebietes (außer Somogy, Tolnaer Hügelland)
ist das Klima bereits etwas kontinentaler, die Zahl der submediterra-
nen Pflanzenartcn nimmt allmählich ab. Ähnliche Verhältnisse bestehen-
nuch in den Inundationsgebieten der Donau und der Drau.
Manche der beschriebenen Pflonzenarten dringen zwar sporadisch bis zum
südwestlichen Teil des Ungarischen Mittelgebirges (Balkony-Gebirge)
vor, aber ihr ungarisches Verbreitungsgebiet hat hier sein Ende. In-
teressanterweise erscheinen jedoch einige dieser Pflanzen (Ahesnoniü.
aghimonioide.A, LathyhuA ve.ne.tvA, RuACuA hypogZoAAum) nördlich von Un-
garn, in West-Slowakien, neuerlich. Das ist dadurch zu erklären, daß
im Nordwesten der Karpaten das Klima weniger kontinental ist, als in
dem von Gebirgen umschlossenen Karpatenbecken.

Verbreitung charakteristischer Pflanzenarten

In den folgenden werden die für unser Gebiet (Abb. 1) bezeichnendsten
Pflanzenarten angegeben, welche auf Grund ihrer geographischen Ver-
breitung in die untenstehenden Gruppen eingeteilt werden können:
1. Subatlantisch-submediterrane Arten (Abb. 2 u.3): OhchiA Aimia, Vo-
ZyAtichumAe.tile.hum [Abb. 2), RuAcuAa.cuZe.atuA, TamuA communiA.
2. Pontisch-submediterrane Art (Abb. 4): LathyhuA \)Zne.tuA.
3. Submediterrane Arten (Abb. 5 u.6): AApe.huZa tau.h.ina, inuZa Apihazi-
&oZia, Ohobanche. nana, ThigonzZZa gZadiata.
3.1. Ost-submediterrane Arten (Abb. 7 u.8): Ahzmonia aQh.imonioido.-i>,
VigitaZiA fichhuginza, Vohonicum ohizntaZz, RUACUA hypogZoAAum.
3.1.1. Balkanisch-appenninische Arten (Abb. 9): He.ZZe.boh.u6 odohuA.
3.1.2. Balkanische Arten (Abb. 10 u.ll): VigitaZiA Zanata, Lunahia an-
nua, RanuncuZuA pAiZoAtachyA, TiZia ahgentza.
3.1.3. West-balkanische Arten (Abb. 12): CoZchicum hungahicum, ChocuA
tormaAinianuA, Ventahia üii&oZia, \licia ohoboidzA.
3.1.4. Pannonische endemische Arten (Abb. 13): Pazonia
AAp. banatica, Szdum ne.gZe.ctum -64p. Aopianaz.

Von den oben aufgezählten Arten sind im Laufe der letzten 100 Jahre
keine Exemplare von Vzntahia tKi^oZia gefunden worden. Die Autochto-
nität der Arten ChocuA tomatinianuA, Lunahia annua und RanuncuZuA
ZoAtachyA wird von einigen Forschern bezweifelt.
Wie aus der obigen Gruppierung hervorgeht, ist die geographische Ver-
breitung der aufgezählten Arten sehr verschieden, was auf die unter-
schiedlichen klimatischen Ansprüche der einzelnen Pflanzenarten zu-
rückzuführen ist. Die submediterrane Zone weist nämlich in klimati-
scher Hinsicht eine ziemlich große Heterogenität auf. Zwischen dem
westlichen und östlichen Teil der Region besteht ein auffallend großer
Unterschied. Im Westen ist z.B. das Herbstmaximum der zweigipfeligen
Niederschlagskurve markanter, und die Durchschnittstemperatur bleibt
im Januar über dem Gefrierpunkt. Demgegenüber übersteigt im Osten das
Frühlingsmaximum der Niederschlagskurve jenes des Herbstes, und im
Jänner liegt die Durchschnittstemperatur unter 0°C (HÜBL 1977).
Bei der Verfertigung unserer Karten haben wir die von der Wiener Uni-
versität herausgegebene Rasterkarte benutzt und ein jedes Quadrat in 4
weitere Quadrate aufgeteilt. Im Laufe der oben erwähnten Arbeit haben
wir die floristischen Angaben der im Literaturverzeichnis angeführten
Quellenwcrke, sowie Exsiccnta-Daten und andere, noch nicht publizierte
Angaben in Betracht, gezogen.

25

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



90

91

92

93

94

95

96

97

98

99

00

01

02

7

•y—

y

1

/

\

,

\

71

1

• ^

i
\

V -.

\

\
1

/

2

m
#

72

i3

•

73

74

#
O

- , - • • •

74

7
I—1

—

r-

....

%
0
o

5

s

#
)

75

7

_/

o

3

6

y
\

0

o

76

71

\

[
i

/

J

11

73

\

• ^

78

7<

r
\

1

;

\
\

)

V-
r

79

90

91

92

93

94

95

96

97

98

99

00

01

02

O Orchis simia • Polystichum setiferum

& Orchis simia und Polystichum setiferum
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Abb. 3: Atlantisch-submediterrane Florenelemente (B.KEVEY)
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Abb. 12: West-balkanische Florenelemente (B. KEVEY).
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